
Auswertung des Jugendclubs „Kiste“ 

 

Am 03. Mai 2022 traf sich das Kinder- und Jugendparlament der Hansestadt Wismar zur Auswertung 

der Jugendclubtour in der Kiste, die am 22. März 2022 durchgeführt wurde.  

Die Kiste befindet sich in dem Stadtteil Friedenshof, in dem viele Kinder und Jugendliche wohnen. Die 

Nähe zu der Berthold-Brecht-Schule, der Grundschule am Friedenshof, sowie der Neuen Grundschule 

sollte viele Schüler*innen ins Haus zum Verweilen bringen. Die Anzahl der unterschiedlichen Angebote 

empfinden wir als positiv. Am Montag findet ein Spielenachmittag statt, wobei die Besuchenden aus 

einer Vielzahl von Gesellschaftsspielen sich etwas aussuchen können. Dienstags findet ein Lego-

Workshop statt. Musizieren mit verschiedenen Instrumenten ist am Mittwoch. Am Donnerstag wird im 

Wechsel „Kochen für Anfänger“ und „Musik mixen“ angeboten. Freitags, sowie an jedem anderen Tag 

auch, können die Kinder und Jugendlichen sich individuell beschäftigen. Outdoor-Angebote gibt es 

nicht, lediglich können die Kinder sich Bälle für den naheliegenden Basketballkorb ausleihen. Sport und 

Tanz werden ebenfalls nicht angeboten. 

Die Meinung über diesen Jugendclub ist zwiegespalten. Die Enge des Gebäudes finden einige etwas 

bedrückend, wobei das Gebäude von außen allen optisch gefiel. Die Angebote sprechen hier 

verschiedene Gruppen von Kindern und Jugendlichen an, was trotz der geringen Teilnahme, positiv 

empfunden wird. Außerdem ist hier jede*r Willkommen und alle werden herzlich begrüßt. Der 

Jugendclubleiter ist sehr kommunikativ und freundlich, wirkt aber auf einige KiJuPas leicht nervig und 

aufgedreht. Die Öffnungszeiten gefallen uns. Bis 19.30 Uhr ist unter der Woche geöffnet, freitags sogar 

bis 20.30 Uhr. So können auch zur späteren Stunde junge Leute ihre Zeit hier verbringen. Auch der 

Wunsch nach einem geöffneten Samstag wurde geäußert, dieser müsste aber nicht wöchentlich 

stattfinden. 

Die Auswahl an Snacks ist gering, aber nicht unattraktiv für junge Leute. Es werden Pommes zum 

Selbermachen, Fritz-Cola, Baguettes und Slush-Eis (im Sommer) angeboten. Trotzdem ist dies nicht 

gesund. Auch hier wünschen wir uns, dass Obst und Gemüse als kostenfreie Snacks bereitgestellt 

werden. Die Kinder lernen nicht nur neue Lebensmittel kennen, sondern auch das Bewusstsein für 

gesunde Ernährung wird gefördert. Die bisher angebotenen Partys in der Kiste sind für die Jugendlichen 

unattraktiv. Ein Mitglied des KiJuPas meinte, dass es so wirke, als wenn nichts geplant wurde. Die 

Social Media Arbeit aber ist lobenswert, auch wenn die Aufrufe der Videos auf YouTube gering sind. 

Deshalb empfehlen wir, das Social-Media-System zu überarbeiten, um eine höhere Reichweite und 

Besucherzahl zu erhalten.  

 

 

 

 

 

 

 


